
Das Haus wurde am 18.X.1895 zwangs-         143 
weise versteigert.  

Am 15.VII.1809 wurde hier ein  
Flachs von einem französ. Dragoner erstochen.  
Ein Nachkomme erzählt mir 1926, dass er sich  
noch gut an den Rock erinnerte, den der Er- 
stochene trug und der als Heiligtum in der Familie  
aufbewahrt war. Wohin dieser Rock kam ist  
unbekannt. Leider!  

1. Jos: Flachs 1826 – 1889 
     Ag. geb. Ehrle 1828 - ?     verh. 1866 

2. Joh. Georg Flachs 1868 ledig † 
3. Gg Müller 1849 – 1929     verh. 1877 

     Kresz. Staudacher 1854 – 1927  
4. August Russlein 1876 –  

           in Bregenz. Besitzer. 
           Laura Müller 1878 -     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Haus Nr: 110. 
Von diesem Hause lässt sich  
nicht viel erzählen. Zu früheren  
Zeiten lebten stets Flachs  
darauf und bestanden immer et- 
was gedrängte Verhältnisse.  
Der letzte Besitzer dieses Heimes  
hieß Josef, der nur einen  
Sohn, Georg, hinterließ, der  
aber nicht mehr auf der  
Heimat lebt, sondern als  
Unterhändler etc sich müh- 
sam durch das Leben schlägt.  
Ein Hausname Laibles  
bestand noch 1830.  
Der heutige Eigentümer des  
Anwesens ist Müller, dessen  
Tochter auf Rupfles in Reutenen 
verehelicht ist. Der letzte Flachs 
war Hundehändler  
 und starb verkommen in Unterreitnau.  
 


